
Herausforderungen meistert.

Schleswig-Holstein in einem freien Europa
Ein Europa, das gemeinsam
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Die Förderprogramme der EU müssen für Bürger, 
Unternehmen, Regionen und Kommunen einfa-
cher und effektiver werden. Ein wirksames Control-
ling zeigt den Bürgern, dass die EU-Mittel sinnvoll 
eingesetzt werden und tatsächlich wirken. 

Eine bürgernahe EU.

Europa muss wieder ein Projekt sein, das begeis-
tert. Wir brauchen eine moderne, freie, bürger-
nahe und unbürokratische EU, in der die Rechte  
des Einzelnen geschützt sind. Wir brauchen aber 
auch klare Regeln und Verantwortlichkeiten. 
Europa  ist ein Gemeinschaftsprojekt, kein Selbst-
bedienungsladen. 

„Ein starkes Europa
Stephan Holowaty

sichert Schleswig-Holstein
Frieden und Wohlstand.“

EU-Mittel sinnvoll einsetzen.

Wir wollen, dass das Vertrauen in die EU und ihre 
Institutionen wächst. Deshalb soll das Europäische 
Parlament gestärkt und mit einem Initiativrecht 
ausgestattet werden. Gleichzeitig muss das Mehr-

Ein freies und mobiles Europa.
Europa braucht eine bessere transeuropäische 
Digital- , Energie- und Verkehrsinfrastruktur. 
Verkehrs projekte wie die feste Fehmarnbeltque-
rung verbinden Menschen und Länder. Freier Per-
sonen- und Güterverkehr für Menschen, Waren, 
Dienst leistungen und Daten ist die Voraussetzung 
für gemeinsamen Wohlstand und gemeinsame 
Freiheit. Rechtsstaatlichkeit, Bürgerrechte und 
Meinungsfreiheit müssen ausnahmslos überall in 
Europa garantiert werden.



Europa muss seine Bürger vor inneren und äußeren  
Bedrohungen schützen. Die europäischen Staaten  
müssen deshalb bei  der Bekämpfung organisier-
ter Kriminalität und des Terrorismus genauso 
zusammen arbeiten wie in der Außen- und Sicher-
heitspolitik. Wir wollen innerhalb Europas frei und 
grenzenlos reisen. Dafür müssen die EU-Außen-
grenzen wirkungsvoll und konsequent geschützt 
werden.

Die europäische Eini-
gung bringt Wohlstand 
und soziale Sicherheit. 
Damit dies auch künf-
tig so bleibt, gilt es, die 
europäische Wirtschaft 
in der Welt weiterhin 
wettbewerbsfähig zu 
machen und zu halten. 
Die Entwicklung digita-

Freihandel und wirtschaftliche Stärke.

Ein sicheres Europa.

ler Zukunftstechnologien wie Künstliche Intelligenz 
und moderne Speichermedien müssen deshalb 
konsequent gefördert werden. Der zunehmenden 
Abschottung und dem populistischen Protektionis-
mus in der Weltwirtschaft wollen wir konsequent 
mit europäischen Freihandelsabkommen begeg-
nen.

heitsprinzip voll umgesetzt werden, damit 
Reformen  auch stattfinden können. Die EU und 
ihre In stitutionen sollen nur dann tätig werden, 
wenn sich Probleme nicht auf regionaler oder na-
tionaler Ebene  lösen lassen. Ganz wichtig ist, dass 
nicht jeder  noch so kleine Aspekt des Lebens einer 
Regelung  durch eine EU-Verordnung bedarf. Das 
Programm Erasmus+ zur gemeinsamen europäi-
schen Förderung von Bildung, Jugend und Sport ist 
eines der wichtigsten Beiträge zu einem gemein-
samen Europa. 



Haben Sie Fragen?

Ich beantworte sie gern.

Stephan Holowaty, MdL
Europapolitischer Sprecher der 
FDP-Fraktion
im Schleswig-Holsteinischen 
Landtag

  Düsternbrooker Weg 70
  24105 Kiel

  Tel.: 0431/ 988 1492
  Email: stephan.holowaty@fdp.ltsh.de

Kontakt

  Auf unserer Homepage:  www.fdp.ltsh.de
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